
Österreichische Meisterschaften 2019 in den 

Altersklasse U8 / U10 

 

Vom 20 bis 23. Juni 2019 fanden in St. Kanzian am Klopeiner See die diesjährigen österreichischen 

Meisterschaften der Altersklassen U8 und U10 statt.  

Die Teilnehmer waren in den Hotels Agnes und Ariell, direkt am Klopeinersee untergebracht, 2 km 

entfernt vom Spielort Hotel Restaurant Koralmblick. 

Dieser Spielort war neu, bis jetzt wurde immer im K3 gespielt. Leider war die Qualität der 

Spielräumlichkeiten bei weiten nicht so gut wie die letzten Jahre. Der viel kleinerer Spielbereich ohne 

Klimatisierung sorgte leider für sehr heiße Bedingungen und Lärmbelästigungen. 

Trotzdem muss ich sagen war die Organisation durch IS Franz Krassnitzer und sein Team, im Rahmen 

seiner Möglichkeiten, wieder einmal nahe an der Perfektion. 

Gratulation und Dank an die Kärntner Schachfreunde die jederzeit alles im Griff hatten. 

Einige Betreuer anderer Bundesländer stellten eine schriftliche Beschwerde wegen den 

Spielräumlichkeiten an den ÖSB, welcher sich aber das Team Salzburg nicht beteiligte. Wie hatten 

diese Entscheidung, keine Beschwerde einzulegen, im Team getroffen mit dem Argument: wer sich 

seit Jahren auf diesem Niveau so um die Jugendlichen Schachtalente kümmert und Turniere nahe der 

Perfektion ausführt, kann nicht alle erarbeiteten Pluspunkte verlieren, darum sahen wir von einer 

Beschwerde ab. 

Außerdem würde es nicht zu unserer Salzburger Mentalität passen, sofort auf andere gleichgesinnte 

zu schießen, ich bin der Meinung, das macht man nicht. 

 

Aber jetzt zum Salzburger Team: 

Unsere 9 Schach Juwelen sind auf Landesebene immer bei den Siegern dabei, 
jedoch wussten wir vorher schon das es auf Bundesebene keine Top 

Platzierungen geben wird. 
Da ich als Betreuer finde das in diesem Alter auch der Spaß am Spiel und die 

wunderschönen 4 Tage in Kärnten im Vordergrund stehen, legten wir auch 
unsere Priorität in diese Richtung. Fleiß nur durch Leidenschaft, Erfolg nur durch 
beides, bei diesem Altem müssen die Augen funkeln, denke das haben wir 

erreicht! 
 

Unsere bunte Truppe inklusive der unterschiedlichsten Begleitpersonen passte 
super zusammen und erlebte nicht nur spannende und knappe Partien, sondern 
auch nette Nachmittage am und im Klopeinersee und an der Strandpromenade. 

Unvergesslich für einige Jugendliche bleiben sicher die vielen hundert Frösche die 

auf ihrer Wanderung gerettet wurden 😊 

 

 

 



➢ BU8 Ljubic Marin SK Pjesak 

Marin durfte ich ja schon letztes Jahr betreuen, man sieht deutlich Fortschritte, kein Wunder bei 

diesem Elternhaus. Pero, sein Vater ließ es sich natürlich nicht nehmen die Spiele mit Marin selber zu 

analysieren. Man sieht das auch Top Schachspieler in jungen Jahren mehrmals Figuren stehen lassen, 

was für dieses Alter halt ganz normal ist. Mit 3 Punkten und Rang 17 hat unser Talent Marin leider 

einige Chancen ausgelassen, aber er hat ja noch so viel Zeit und auch verlieren muss gelernt werden. 

 

➢ BU8 Glück Emil SC Neumarkt am Wallersee 

Emils erste Staatsmeisterschaft, wurde ja Ex aequo mit Marin Landesmeister. Ohne große Erwartung 

ging Emil ins Turnier und übertraf all meine Erwartung. Hochkonzentriert und mit kompakter 

Leistung erreichte Emil 3 Punkten und Rang 21. Seinen Vereis Trainer überraschte diese Leistung 

nicht, er weiß welches Potential in Emil schlummert. 

 

➢ BU8 Kaljikovic Armin SC Neumarkt am Wallersee 

Armins erste Staatsmeisterschaft, und wohl unser unerfahrenster Spieler. Mit voller Freude bei der 

Sache wurde Armin von Spiel zu Spiel besser. Bei den Analysen sah Armin was er besser machen 

musst und setzte das immer sofort um. Ich denke Armin hat in den 7 Partien bzw. 7 Analysen am 

meisten von allen gelernt, wer Spiel 1 mit Spiel 7 vergleicht kann den Fortschritt sehen. Mit 2 

Punkten und Rang 26 spielt Armin ein tolles Turnier mit hohem Lern- Effekt. 

 

➢ BU10 Burgstaller Bastian SC Neumarkt am Wallersee 

Bastians 5 Staatsmeisterschaft und somit unser erfahrenster Spieler. Auch bei Bastian sollt der Ah 

Effekt und die Lernkurve sehr hoch sein. Bei den Analysen wurde viel gelernt. Einige Spiele gingen 

klar an Bastian, aber es gingen auch einige verloren. Wir sind mit Bastian auf dem richtigen Weg, das 

C Kader Training und den vielen Analysen in seinem Elternhaus mit seinem Vater entwickelt seine 

Spielstärke und sein Schachverständnis in die richtige Richtung. Mit 3,5 Punkten und Rang 14 eine 

doch sehr beachtliche Leistung. 

 

➢ BU10 Geworgian Derenek SC Neumarkt am Wallersee 

Nick ist zum 2ten mal dabei und war wie immer voller Motivation und Erwartung. Bei den gespielten 

7 Partien bzw. Analysen konnten wir Nicks Schachverständnis deutlich nach oben schrauben. Der 

Sprung ins Mittelspiel, das Spiel mit den Türmen und einige Eröffnungsfehler konnten konstruktiv 

besprochen werden. Am schönsten fand ich seine letzte Partie, wo ein mehrmaliger Damengewinn 

nicht angenommen wurde, weil Nick ein Matt sah, dass er auch umsetzte. Dieses Schachspiel gefällt 

mir, sehr aggressive Spielweise, die wir weiter unterstützen werden. Mit 3 Punkten und Rang 22 kann 

Nick und sein Trainierteam zufrieden sein, auch wenn seine Mutter an mehr glaubte.  

 

 



➢ BU10 Schlager Thomas Hallein 

Thomas erste Staatsmeisterschaft. Ich kenne Thomas von etlichen Turnieren in Raum Salzburg und 

dadurch auch sein Potential. Leider finde ich das an diesen Tagen seine Konzentration nicht immer 

100% vorhanden war. Bei den Analysen konnten wir einige Fehler in seinem Spielstil besprechen, was 

ihm sicher geholfen hat. Mit 2 Erfolgserlebnissen, 1,5 Punkten und Rang 27 hat Thomas viel 

Erfahrung sammeln dürfen. 

 

 

Unsere 3 Damen Geworgian Daniela; SC Neumarkt am Wallersee, Wagensonner Verena; ASK 

Salzburg und Eder Liliane; Hallein, wurden vorbildlich von unserer Staatsmeisterin und 

geprüften C Trainerin Mörwald Magdalena betreut. Somit konnte ich mich voll auch die 

Burschen konzentrieren. 

 

Ich hab die 3 Damen ins Herz geschlossen und all ihre Partien gesehen. Analysen und 

Berichte möchte ich Magdalena nicht vorwegnehmen. Sichtlich hatten alle 3 Damen sehr viel 

Spaß und auch die Lernkurve war sehr hoch. 

 

Hervorheben möchte ich die Betreuerin, Mörwald Magdalena, die 

mich mit ihren 16 Jahren extrem beindruckt hat, welche Sozial- 

Kompetenz neben ihrem Schachverständnis vorhanden ist. 

Magdalena betreute die Damen weit über den Spielsaal hinaus und 

war den ganzen Tag präsent. Ich weiß, das Land Salzburg wird mit 

solchem Engagement noch viel Freude haben. 

 

Abschließend möchte ich als Betreuer anmerken das die 9 Spieler eine Menge Erfahrung 

gesammelt haben, immer 100% gegeben haben und auch lernwillig und einsichtig bei den 

Analysen waren. Ich habe gespürt das die Begleitpersonen auch in Zukunft ihre Kinder an 

uns Salzburger Betreuer gerne wieder abgeben und sie sich gut betreut gefühlt haben. Ich 

danke für dieses Vertrauen. 

 

Mario Bräuer, SLV Salzburg 


